Einladung

„Münchner Forum Nachhaltigkeit“

Montag, den 6. Februar 2006, um 19.00 Uhr

Ort: Südliches Schlossrondell 1, 80638 München

Die Selbach-Umwelt-Stiftung lädt in Kooperation mit dem oekom e.V., der Schweisfurth-Stiftung und der Bürgerstiftung Zukunftsfähiges München zu ei​nem weiteren Vortragsabend im Rahmen des Münchner Forums Nachhaltig​keit ein. 

Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Peter Dürr

Lernen neu zu denken

Das „Potsdamer Manifest 2005“

Die vielfältigen ökologischen, sozialen und wirtschaftlichen Krisen, mit denen wir heute konfrontiert sind, sind Ausdruck einer geistigen Krise im Verhältnis des Menschen zur lebendigen Welt und hängen eng mit dem vorherrschen​den materialistisch-mechanistischen Weltbild zusammen. – So lautet die zentrale These des „Potsdamer Manifests“, das anlässlich des Einstein-Jahres 2005 von dem Physiker Hans-Peter Dürr, dem Geographen Daniel Dahm und dem Philosophen Rudolf zur Lippe verfasst wurde.

Mit dem Manifest und einer dazugehörigen Denkschrift, die beide in den letzten Wochen intensive Diskussionen in den Medien und unter Fachleuten angeregt haben, wird eine zentrale, damals nicht weiter ausgeführte Forde​rung des „Russell-Einstein Manifest“ aus dem Jahr 1955 aufgegriffen: „Wir müssen lernen, auf neue Weise zu denken.“ Das Potsdamer Manifest sieht vor allem in der modernen Quantenphysik Ansätze für ein solches Neues Denken, das die Enge des mechanistischen Weltbildes überwindet und im Umgang mit den Lebensprozessen in der Natur Orientierung bieten kann.

Prof. Dr. Hans-Peter Dürr, der uns an diesem Abend die gedanklichen Grund​züge des Potsdamer Manifests vorstellen wird, ist Quantenphysiker und war langjähriger Mitarbeiter von Werner Heisenberg. Der 1997 emeritierte Direk​tor am Max-Planck-Institut für Physik (Werner-Heisenberg-Institut) und Pro​fessor der Universität München gilt international als einer der renommiertes​ten Vordenker und Akteure der Friedens- und Ökologiebewegung. Er erhielt 1987 den Alternativen Nobelpreis (Right Livelihood Award).

Wir würden uns freuen, Sie an in diesem Abend begrüßen zu dürfen und wä​ren Ihnen dankbar, wenn Sie uns rechtzeitig über Ihr Kommen informierten. 

Mit herzlichen Grüßen
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Karl Heinrich Selbach




Erika Littmann

Anmeldung siehe Rückseite

Rückantwort

Bitte bis zum 1. Februar 2006 zurücksenden !

Fax 0 89 / 76 75 89 56

E-Mail: info@selbach-umwelt-stiftung.org

Vortrag

Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Peter Dürr

Lernen neu zu denken

Das „Potsdamer Manifest 2005“

Ort:

Schweisfurth-Stiftung

Südliches Schlossrondell 1, 80638 München

am Montag, den 6. Februar 2006, um 19.00 Uhr

[  ]
Ich nehme teil 

[  ]
und bringe folgende Gäste mit: _____________________________

Name:



            _____________________________

Falls  wir Ihnen die Einladungen zu Vorträgen der Stiftung auch per E-mail zusenden können, so geben Sie bitte ihre Adresse an.





          _________________@_____________

[  ]
Bitte senden Sie mir in Zukunft keine Einladungen mehr!

Südliches Schlossrondell 1


80638 München





Fon 0 89 /17 95 95 13


Fax 0 89 /17 95 95 19





info@selbach-umwelt-stiftung.org


www.selbach-umwelt-stiftung.org





Selbach-Umwelt-Stiftung





Vorstand:


RA Karl Heinrich Selbach


Erika Littmann, MA





Kuratorium:


Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Peter Dürr


Prof. Dr. Franz-Theo Gottwald


Prof. Dr. Peter Littmann





Projektleitung:


Dr. Manuel Schneider





Bankverbindung:


Deutsche Bank München


Kto 33 777 44 00


BLZ 700 700 24











